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Antrag für Großgeräte in Forschungsbauten 
nach Art. 91b GG  

Bitte für jedes Großgerät einen eigenen Antrag vorlegen 

 
Bundesland:  
Hochschule:  
Hochschulort:  

 

1. Firmenneutrale Standardbezeichnung des Gerätes 
 
 
 

2. Art der Beschaffung 
 Großgerät als Bestandteil eines Forschungsbaus 

 
2.1 Bezeichnung des Forschungsbaus  
2.2 Key-Nummer des Forschungsbaus  

 
2.3 Fach oder Arbeitsrichtung in der Forschung, für die das Gerät weit überwiegend eingesetzt werden soll 

 
 
Bitte detaillierte Angaben gemäß Hinweisen zum Antrag für Forschungsgroßgeräte als Anlage beifügen 
 

3. Zweckbestimmung und Nutzung des Gerätes 
3.1 Hochschuleinrichtung, von der das Gerät betrieben werden soll (Institut, Klinik, Fachbereich, zentrale 

Einrichtung): 
 

 
3.2 Leiter der Arbeitsgruppe (federführend), die das Gerät überwiegend nutzen soll, und seine Dienstanschrift  

Titel, Amtsbezeichnung Vorname Name 
   
Postleitzahl Ort Straße 
   
Institut, soweit nicht wie 3.1 Telefon (mit Vorwahl) 
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3.3 Von welchen Einrichtungen derselben oder einer anderen Hochschule bzw. welchen außeruniversitären 

Einrichtungen (1)  soll das Gerät gegebenenfalls mitbenutzt werden (Institut, Klinik, Fachbereich, zentrale 
Einrichtung, Sonderforschungsbereich u. ä.)? 
 Nutzungsanteil 
1.  % 
2.  % 
3.  % 
...  % 
 

3.4 Leiter der in Betracht kommenden Arbeitsgruppen 
 Titel, Amtsbezeichnung Vorname Name 
zu 1.    
zu 2.    
zu 3.    
...    
 

4. Kurzfassung der Begründung (maximal 15 Zeilen) 
 

 
5. Geräte- / Kostenaufstellung 
5.1 Hauptgerät EUR  

 
Hersteller:  
Typ:  
 

5.2 Komponenten oder Zubehör  EUR 
   
   
   
   
   

Zwischensumme 5.2  
5.3 Zusatzkosten, soweit nicht im Pauschalangebot enthalten (Transport, Montage, 

Inbetriebnahme und Schulung)  

5.4 abzüglich Rabatte  
5.5 Mehrwertsteuer   
5.6 gegebenenfalls. Zoll  

5.7 Gesamtbetrag des Antrags   
  

                                                           
(1) Bei einem Nutzungsanteil durch eine außeruniversitäre Einrichtung muss ein entsprechender Anteil der Investitionssumme von 

dieser übernommen und von der Antragssumme abgezogen werden. 
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 Monat Jahr 
5.8 Vorgesehener Zeitpunkt für Bestellung    
5.9 Vorgesehene Inbetriebnahme   

 
6. Wahl des Gerätes 

Welche Geräte wurden in Betracht gezogen? (bitte Vergleichsangebote beifügen und die Leistungsklasse sowie 
Geräte- und Firmenwahl auf einem separaten Beiblatt begründen) 

Lieferant, Hersteller und Typ Angebote vom Preis EUR 
   
   
   
 

7. Voraussetzungen für den Betrieb des Gerätes 
(Bitte ausführliche Angaben gemäß Beiblatt zum Betriebs- und Nutzungskonzept) 

7.1 Ist die Finanzierung der Folgekosten aus dem jährlichen Etat der unter 3.1 genannten 
Hochschuleinrichtungen gesichert? (gegebenenfalls Angabe von Kapitel/Titel)  

Wenn nicht, welche andere Finanzierung ist vorgesehen? 
 

7.2 Angaben zum Standort des Gerätes zum Zeitpunkt der vorgesehenen Inbetriebnahme  
(Gebäude, Geschoss, Raumnummer): 
 

 7.3 Wie viele Personen sind zur Sicherstellung der qualifizierten Bedienung (einschl. Wartung) des Gerätes 
vorhanden?  

 
8. Zusammenhang mit weiteren Großgeräteanträgen 
8.1 Zu welchen weiteren (auch geplanten) Großgeräteanträgen steht die vorliegende Anmeldung in sachlichem 

Zusammenhang (gegebenenfalls Geschäftszeichen der DFG)? 
 

 
8.2 Wurde bereits ein Antrag (gegebenenfalls Teilfinanzierung) zur Beschaffung eines solchen Gerätes gestellt 

(wann und bei welcher Institution)? 
 
 

9. Anlagenverzeichnis                                                                                                (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
Begründung gemäß Merkblatt für Forschungsgroßgeräte (auch für alle unter 3.4 genannten Mitnutzer)  
Wissenschaftlicher Werdegang der im Antrag genannten Nutzer  
Betriebs- und Nutzungskonzept  
Firmenangebote (nach den wesentlichen Komponenten preislich aufgeschlüsselt)   
Begründung der Geräte- und Firmenwahl  
Beiblatt für Großgeräte in Forschungsbauten  
  
Datenträger mit aktueller Antragsversion im pdf-Format (Text kopieren zulässig):   
Die Antragbearbeitung erfolgt grundsätzlich anhand der elektronischen Dokumente. Bitte daher folgende 
Dokumente auf dem Datenträger ablegen: 
Antrag, ausf. Begründung, Betriebs- u. Nutzungskonzept ein Dokument  
Wissenschaftlicher Werdegang ein Dokument für alle genannten Nutzer  
Angebote ein Dokument für die favorisierte Konfiguration  
Vergleichsangebote ein Dokument für alle Vergleichsangebote  
Begründung der Geräte- und Firmenwahl ein Dokument  
Beiblatt für Großgeräte in Forschungsbauten ein Dokument  

 
Die Regeln für Publikationsverzeichnisse wurden beachtet. Für die vorstehenden Angaben zeichnet verantwortlich: 
 
 
Datum, Unterschrift
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Nachfolgende Angaben sind von der Hochschule oder dem Land einzutragen (ggf. Anlage): 
 
10. Finanzierung 
10.1 Fälligkeit der Gesamtkosten: Jahr    

 EUR    
 

10.2 Erklärung der Hochschule oder des Landes zur Mitfinanzierung gemäß Art. 91 b GG.  
Wann stehen die Mittel zu Verfügung? 
 
 

 
 
 
Für diese Angaben zeichnet verantwortlich: 
 
 
 
Datum, Unterschrift 
 
 
 
11. Ggf. Bemerkungen: 

 
a. des Fachbereichs: 
 
 

 
b. der Hochschule 
 
 

 
c. des Landes 
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